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Liebe Studierende im Masterstudiengang „Suchttherapie und Sozialmanagement in der 

Suchthilfe“, 

 

im Rahmen des Projektes „MainCareer – Offene Hochschule“, gefördert durch das Bundes-

ministerium für Bildung und Forschung, wurde in der ersten Förderphase des Projektes der 

Masterstudiengang „Suchttherapie und Sozialmanagement in der Suchthilfe“ entwickelt. In 

der nunmehr zweiten Förderphase hat sich das Projekt „MainCareer – Offene Hochschule“ 

zum Ziel gesetzt, die Qualität dieses Studienganges zu sichern und ihn weiterzuentwickeln. 

Wie Sie bereits wissen, wird der Masterstudiengang aus diesem Grund in einer Begleitstudie 

evaluiert. Dabei steht nun, wie schon zu Beginn des ersten Semesters, eine schriftliche Be-

fragung an. Hierbei benötigen wir wieder Ihre Unterstützung und bitten Sie herzlich, an der 

Befragung heute teilzunehmen.  

 

Wir möchten Sie explizit darüber in Kenntnis setzen, dass das Projekt „MainCareer – Offene 

Hochschule“ den Schutz Ihrer Daten sehr ernst nimmt. Ihre Angaben werden unter Beach-

tung der geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen vertraulich behandelt.  

 

Die Dauer für die Beantwortung aller Fragen liegt bei ca. 30 Minuten. Wählen Sie bitte spon-

tan die Antworten aus, die Ihren persönlichen Erfahrungen und Ansichten am nächsten 

kommen.  
 

 

Bitte beachten Sie im Interesse einer optimalen Datenerfassung folgende Hinweise beim 

Ausfüllen: 

 

Bitte so markieren:  

Korrektur:  

 

 

Für Rückfragen rund um das Projekt „MainCareer – Offene Hochschule“ kontaktieren Sie gern:  

Ruta Augustinaite, M.A. 
Sachbearbeiterin 
E-Mail: ruta.augustinaite@mc.fra-uas.de 
Tel: 069/1533-3962 

Christiane Leder, M.A. 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
E-Mail: christiane.leder@mc.fra-uas.de 
Tel: 069/1533-3962 

Sarah Maier, M.A. 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
E-Mail: sarah.maier@mc.fra-uas.de 
Tel: 069/1533-3964 

  

mailto:sarah.maier@mc.fra-uas.de
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I. PERSÖNLICHE ANGABEN 

 

 

 

 

 

 

 

  

⃝   Nein (Weiter mit Frage 8, Seite 4) 

⃝   Ja 

  

  

Bitte geben Sie zunächst Ihren persönlichen Code nach folgendem Muster an: 

1. Wie alt sind Sie?  

2. Gab es im Bereich „familiäre Situation“ seit der letzten Befragung (Oktober 2015) 

eine Änderung (hat sich z. B. Ihr Familienstand oder Ihre Lebenssituation verän-

dert)? 

1. Stelle:   Geschlecht (männlich=M, weiblich=W) 

2./ 3./ 4. Stelle:  1., 2. und 3. Buchstabe des Mädchennamens Ihrer Mutter  

(z. B. Schmidt=SCH) 

5./ 6. Stelle:  Geburtsjahr der Mutter als zweistellige Zahl  

(z. B. 1958=58) 

 

Beispiel ergibt: WSCH58 

Persönlicher Code: 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 
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4. Wie ist Ihre Lebenssituation?  

(Mehrfachnennung möglich) 

 

 

  

⃝ Ledig 

 ⃝ Verheiratet/ eingetragene Lebenspartnerschaft 

 ⃝ Verheiratet/ getrennt lebend 

 ⃝ Geschieden 

 ⃝ Verwitwet 

 

  

⃝ Alleinlebend 

 ⃝ Mit Partner/-in zusammenlebend 

 ⃝ Mit Kind/-ern zusammenlebend 

 ⃝ Mit anderen Angehörigen zusammenlebend  

 ⃝ Mit anderen Personen zusammenlebend (z. B. WG) 

 

 

  

⃝ Keine (Weiter mit Frage 7, Seite 4) 

 ⃝ Ein Kind 

 ⃝ Zwei Kinder 

 ⃝ Drei Kinder 

 ⃝ Mehr als drei Kinder 

 

 

5. Wie viele Kinder haben Sie? 

3. Welchen Familienstand haben Sie?  
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⃝ Nein (Weiter mit Frage 10, Seite 5) 

 ⃝ Ja 

 

 

  

⃝ Bis 2 Stunden 

 ⃝ 2 - 4 Stunden 

 ⃝ 4 - 6 Stunden 

⃝ 6 - 8 Stunden 

⃝ 8 und mehr Stunden 

  

1. Kind 2. Kind 3. Kind 4. Kind 

 

6. Bitte tragen Sie das Alter Ihres Kindes/ Ihrer Kinder ein: 

7. Wie viele Kinder leben in Ihrem Haushalt? 

8. Haben Sie pflegebedürftige Angehörige, die Sie versorgen müssen? 

9. Wie hoch ist der durchschnittliche Zeitaufwand für die Pflege pro Woche? 
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Minuten 

 

 

  

⃝ In Deutschland     

 ⃝ In einem anderen Land 

 

 

  

⃝ In Deutschland    ⃝ Weiß ich nicht 

 ⃝ In einem anderen Land 

 

 

  

⃝ In Deutschland    ⃝ Weiß ich nicht 

 ⃝ In einem anderen Land  

 

10. Wie viel Zeit benötigen Sie für die Anreise zur Frankfurt University of Applied  

Sciences (einfache Strecke)? 

11. In welchem Land sind Sie geboren? 

12. In welchem Land ist Ihre Mutter geboren? 

13. In welchem Land ist Ihr Vater geboren? 
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II. FRAGEN ZUR ERWERBSTÄTIGKEIT 

 

 

 

⃝ Nein (Weiter mit Frage 19, Seite 8) 

⃝ Ja 

  

14. Gab es im Bereich „Erwerbstätigkeit“ seit der letzten Befragung (Oktober 2015) 

eine Änderung (hat sich z. B. Ihr Arbeitsbereich oder Ihre Vertragssituation verän-

dert)? 
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⃝ Ärztliche oder psychotherapeutische Praxis 

⃝ Niedrigschwellige Einrichtung (Notschlafstelle, Konsumraum, Streetwork etc.) 

⃝ Beratungs- und/ oder Behandlungsstelle, Fachambulanz 

⃝ Institutsambulanz 

⃝ Ambulant Betreutes Wohnen 

⃝ Arbeits- und Beschäftigungsprojekt 

⃝ Krankenhaus/ -abteilung 

⃝ Teilstationäre Rehabilitationseinrichtung 

⃝ Stationäre Rehabilitationseinrichtung 

⃝ Adaptionseinrichtung 

⃝ Teilstationäre Einrichtung der Sozialtherapie (Tagesstätte etc.) 

⃝ Stationäre Einrichtung der Sozialtherapie 

⃝ Pflegeheim 

⃝ Maßregelvollzug 

 ⃝ Interner Dienst zur Beratung/ Behandlung im Strafvollzug 

 ⃝ Externer Dienst zur Beratung/ Behandlung im Strafvollzug 

 ⃝ Sonstiges, und zwar: ____________________________________ 

15. In welchem Bereich/ welchen Bereichen der Suchthilfe arbeiten Sie jetzt?  

(Mehrfachnennung möglich) 
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Monate 

 

 

 

 

⃝ Nein  

 

⃝ Ja, ursprünglicher Stundensatz: _______ h pro Woche 

  Aktueller Stundensatz:_______ h pro Woche 

 

 

 

⃝ Ja  

⃝ Nein 

 

 

 

 

⃝ Ja  

⃝ Nein 

 

 

 

16. Wie viele Monate sind Sie bei Ihrem/ Ihrer jetzigen Arbeitgeber/-in tätig? 

17. Haben Sie den Stundenumfang aufgrund des Studiums reduziert? 

18. Ist Ihr derzeitiger Arbeitsvertrag befristet? 

19. Haben Sie Führungsverantwortung gegenüber Ihren Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern? 

20.  
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⃝ Nein (Weiter mit Frage 22) 

 ⃝ Unklar 

 ⃝ Ja 

 

 

  

⃝ Anteilige zeitliche Freistellung für Präsenzveranstaltungen 

 ⃝ Volle zeitliche Freistellung für Präsenzveranstaltungen 

 ⃝ Anteilige Übernahme der Studiengebühr 

 ⃝ Vollständige Übernahme der Studiengebühr 

 ⃝ Regelmäßige Reflexion/ Supervision des Lernfortschritts 

 ⃝ Flexible Arbeitszeiten 

 ⃝ Möglichkeit der Stundenreduzierung 

 ⃝ Sonstiges, und zwar: _____________________________________________ 

 

 

  

⃝ Nein 

⃝ Ja, mit folgender wöchentlicher Stundenzahl: ______ 

  

 

20. Unterstützt Ihr/ Ihre Arbeitgeber/-in Ihr Weiterbildungsstudium? 

21. Inwiefern unterstützt Ihr/ Ihre Arbeitergeber/-in Sie?  

(Mehrfachnennung möglich) 

22. Üben Sie eine Nebentätigkeit (z. B. Minijob) aus? 
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III. STUDIERBARKEIT 

 

 

 

 

Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wiegend 

Stimmt 

ein  

wenig 

Stimmt 

eher 

nicht 

Stimmt 

über- 

wiegend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

Keine 

Angabe 

1. Mit der Block-Struktur der Präsenz-

phasen bin ich zufrieden. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. Mit den zeitlichen Abständen zwi-

schen den Veranstaltungsterminen 

bin ich zufrieden. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

3. Mit der Pausengestaltung (Abstände 

und Dauer der Pausen) bin ich zu-

frieden. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

4. Mit der Länge der einzelnen Block-

tage bin ich zufrieden. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

 

 

 

 

Zu hoch 
Eher zu 

hoch 

Genau 

richtig 

Eher zu 

gering 
Zu gering 

Keine 

Angabe 

1. Der Anteil an Präsenzlehre ist: ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. Der Anteil an Selbstlernphasen ist: 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

3. Die Studienanforderungen sind hinsicht-

lich des Schwierigkeitsgrades: ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

4. Der Lernumfang ist insgesamt: 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

 

23. Bitte beurteilen Sie, ob folgende Aussagen zur zeitlichen Struktur des Studiums 

zutreffend oder nicht zutreffend sind. 

24. Bitte geben Sie eine Einschätzung zu folgenden Aussagen ab. 
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Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wiegend 

Stimmt 

ein 

wenig 

Stimmt 

eher 

nicht 

Stimmt 

über-

wiegend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

Keine 

Angabe 

1. Mein Studium konnte ich bisher nicht 

so wichtig nehmen wie ich wollte. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. Ich habe für mein Studium bisher 

mehr getan als von mir verlangt wur-

de. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

3. Ich betrachte das Studium als wich-

tigste Tätigkeit neben meiner Haupt-

tätigkeit (Beruf, Familienarbeit etc.). 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

4. Ich habe in meinem Studium ständig 

das Gefühl, unter großem Zeitdruck zu 

stehen. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

5. Ich fühle mich durch mein Studium 

insgesamt stark belastet. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

6. Ich habe große Prüfungsangst. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

7. Es gibt Zeiten, in denen mir das Studi-

um über den Kopf wächst. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

25. Bitte beurteilen Sie, ob folgende Aussagen auf Ihr persönliches Studienverhalten 

zutreffend oder nicht zutreffend sind. 
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Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wiegend 

Stimmt 

ein wenig 

Stimmt 

eher nicht 

Stimmt 

über-

wiegend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

Keine 

Angabe 

1. Das Lehr-/ Lerntempo erscheint 

mir passend. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. Die Arbeitsbelastung während der 

Präsenzphasen ist gut zu bewälti-

gen. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

3. Die Arbeitsbelastung während der 

Selbststudiumsphase ist gut zu 

bewältigen. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

4. Neben Studium und Beruf habe ich 

auch noch genügend Zeit für mei-

ne Familie. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

5. Neben Studium und Beruf habe ich 

auch noch genügend Zeit für mei-

ne Freunde. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

6. Neben Studium und Beruf habe ich 

auch noch genügend Zeit für Frei-

zeitaktivitäten. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

26. Bitte beurteilen Sie, ob folgende Aussagen zur Arbeitsbelastung in diesem Studium 

zutreffend oder nicht zutreffend sind. 
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IV. ALLGEMEINE ZUFRIEDENHEIT & ORGANISATORISCHE ASPEKTE 

 

 

 

 

Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wie-

gend 

Stimmt 

ein 

wenig 

Stimmt 

eher 

nicht 

Stimmt 

über-

wie-

gend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

Keine 

Angabe 

Kann 

ich 

nicht 

beur-

teilen 

1. Ich wurde ausreichend über die Vo-

raussetzungen und Aufnahmebedin-

gungen für den Masterstudiengang in-

formiert. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. Mit den Seminarräumen bin ich zufrie-

den. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

3. In der Hochschulbibliothek ist studien-

relevante Literatur in ausreichendem 

Umfang vorhanden. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

4. Im Online-Katalog der Hochschulbiblio-

thek steht  ausreichend wichtige Lite-

ratur online zur Verfügung (E-Book, 

elektronische Zeitschriften). 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

5. Mit der Kommunikation mit Lehrenden 

und Mitstudierenden über die Lern-

plattform Moodle bin ich zufrieden. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

6. Der Zugang zu EDV-Diensten (PC-

Arbeitsplätze, WLAN etc.) ist unkom-

pliziert. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

7. Die Studien- und Prüfungsordnung ist 

klar und eindeutig formuliert. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

8. Die Prüfungstermine waren/ sind im 

Allgemeinen gut organisiert. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

9. Das Anmeldeverfahren für die Prüfun-

gen war/ ist gut organisiert. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

10. Das Modulhandbuch ist verständlich. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

11. Aufbau und Struktur des Studiengangs 

sind gut. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

 

27. Bitte beurteilen Sie, ob folgende Aussagen zu den Studienbedingungen im Master-

studiengang zutreffend oder nicht zutreffend sind. 
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⃝ Ja 

⃝ Nein 

 

Wenn nein, warum nicht? 

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________ 

 

 

 

Sehr wichtig 

/ 

Sehr gut umge-

setzt 

Wichtig 

/ 

Gut umgesetzt 

Eher wichtig 

/ 

Eher gut umge-

setzt 

Eher nicht wichtig 

/ 

Eher schlecht 

umgesetzt 

Nicht wichtig 

/ 

Schlecht umge-

setzt 

Überhaupt nicht 

wichtig 

/ 

Nicht umgesetzt 

+ + + + + + - - - - - - 
 

        Wichtigkeit     Umsetzung 

 + + + + + + - - - - - - + + + + + + - - - - - - 

1. Vernetzung der 

einzelnen Module 

miteinander 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. Individuelles Lern- 

& Arbeitstempo ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

3. Vereinbarkeit mit 

familiären Ver-

pflichtungen 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

4. Vereinbarkeit mit 

beruflichen Ver-

pflichtungen 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

5. Erreichbarkeit der 

Lehrenden ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

28. Nutzen Sie das Angebot des Archidos (Informations- und Forschungszentrum für 

Alkohol, Tabak, Medikamente, Drogen und Sucht) regelmäßig? 

29. Bitte geben Sie für jeden unten genannten Aspekt an, wie wichtig Ihnen dieser ist 

und wie zufrieden Sie mit der jeweiligen Umsetzung im bisherigen Studium sind. 
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V. ZUFRIEDENHEIT – LEHRINHALTE UND QUALITÄT DER LEHRE 

 

 

 

 

Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wiegend 

Stimmt 

ein 

wenig 

Stimmt 

eher 

nicht 

Stimmt 

über-

wiegend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

Keine 

Angabe 

1. Die Inhalte des Studiums entsprechen 

meinen Erwartungen bei Studienbe-

ginn. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. In den Lehrveranstaltungen werden 

auch aktuelle Forschungserkenntnisse 

vorgestellt. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

3. Ich habe meine beruflichen Erfahrun-

gen in dieses Studium einbringen kön-

nen. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

4. In diesem Studium werden Theorie- 

und Praxiselemente gut verknüpft. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

5. Bezogen auf die Praxisanforderungen 

weist dieses Studium eine große Aktu-

alität der Lehrinhalte auf. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

30. Bitte beurteilen Sie, ob folgende Aussagen zum Masterstudiengang zutreffend  

oder nicht zutreffend sind. 
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VI. EINSCHÄTZUNG DER LEHRVERANSTALTUNGEN 

 

 

 

 
Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wiegend 

Stimmt 

ein 

wenig 

Stimmt 

eher 

nicht 

Stimmt 

über-

wiegend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

Keine 

Angabe 

1. Der zu lernende Stoff wurde anschaulich 

vermittelt. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. Die Lehrveranstaltungen wurden ab-

wechslungsreich gestaltet. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

3. Das Niveau der Lehrveranstaltungen ist 

für mich angemessen. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

4. Der Lernstoff war ohne größeren zeitli-

chen Druck zu bewältigen. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

5. Mein Vorwissen reichte aus, um dem 

Lehrstoff ohne größere Schwierigkeiten 

folgen zu können. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

6. Mir standen ausreichend Lehrmaterialien 

und weiterführende Hinweise, die vom 

Lehrenden bereitgestellt wurden, zur tie-

feren Einarbeitung zur Verfügung. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

7. Die Lehrveranstaltungen waren praxis-

nah. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

8. Es fällt mir leicht, die Lehrinhalte in meine 

berufliche Praxis zu übertragen. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

  

31. Bitte denken Sie an alle Lehrveranstaltungen, die Sie bisher im Masterstudiengang 

besucht haben und geben Sie eine allgemeine Einschätzung ab, inwieweit Sie den 

folgenden Aussagen zustimmen.  
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Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wiegend 

Stimmt 

ein 

wenig 

Stimmt 

eher 

nicht 

Stimmt 

über-

wiegend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

Keine 

Angabe 

9. Die Prüfungsformen passen gut zu den in 

den Lehrveranstaltungen vermittelten In-

halten. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

10. Die Dozierenden konnten die Lehrinhalte 

verständlich vermitteln. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

11. Die Lernziele wurden durch die Dozieren-

den klar und transparent kommuniziert. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

12. Es wird auf die Gleichbehandlung von 

weiblichen und männlichen Studierenden 

(z. B. durch die Verwendung einer ge-

schlechtergerechten Sprache/ die Gleich-

verteilung von Redeanteilen) geachtet. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

  

Fortsetzung Frage 31: Bitte denken Sie an alle Lehrveranstaltungen, die Sie bisher im 

Masterstudiengang besucht haben und geben Sie eine allgemeine Einschätzung ab, 

inwieweit Sie den folgenden Aussagen zustimmen.  



2. Befragung der Studierenden im Masterstudiengang „Suchttherapie und Sozialmanagement in der Suchthilfe“ 
 

18 
 

 

 

 

 

Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wiegend 

Stimmt 

ein 

wenig 

Stimmt 

eher 

nicht 

Stimmt 

über-

wiegend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

nicht 

einge-

setzt 

1. Das Bereitstellen von Kursmaterial  

(z. B. Skripte, Literatur) auf Moodle 

oder Dozierenden-Webseiten ist hilf-

reich. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. Audio-/ Videoaufzeichnungen von 

Lehrveranstaltungen/ Vorlesungen 

sind hilfreich. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

3. Die angebotenen Webinare waren 

eine gute Ergänzung zur Präsenzlehre. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

4. Die Betreuung durch die Lehrenden 

über Forum, Blog, Wiki, E-Mail oder 

Social Media ist hilfreich. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

5. Die Kommunikation mit Kommilito-

nen/-innen über Forum, Blog, Wiki, E-

Mail oder Social Media zur Bearbei-

tung von Arbeitsaufträgen ist hilfreich. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

6. Sonstiges, und zwar  

 

______________________________  

 

ist hilfreich. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

 

 

 

32. Bitte beurteilen Sie die folgenden Aussagen zum Thema E-Learning, sofern Sie in 

mindestens einem Modul eingesetzt wurden. Sollten folgende E-Learning Elemente 

überhaupt nicht eingesetzt worden sein, kreuzen Sie bitte jeweils das Kästchen 

„nicht eingesetzt“ an. 
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VII. BERATUNGS- UND UNTERSTÜTZUNGSBEDARF 

 

 

 

 

Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wiegend 

Stimmt 

ein 

wenig 

Stimmt 

eher 

nicht 

Stimmt 

über-

wiegend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

Keine 

Angabe 

1. Es ist leicht, für mein Anliegen den/ 

die zuständige/n Ansprechpartner/-in 

auf den Webseiten der Hochschule zu 

finden. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. Die Studien- und Leistungsanforde-

rungen sind transparent. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

3. Mit meinen fachlichen Fragen konnte 

ich mich jederzeit an die Lehrenden 

wenden. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

 

 

 

 

Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wiegend 

Stimmt 

ein 

wenig 

Stimmt 

eher 

nicht 

Stimmt 

über-

wiegend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

Keine 

Angabe 

1. Eine Rückmeldung der Dozierenden zu 

meinen eingereichten Aufgaben und 

Prüfungen ist mir wichtig. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. Mir wäre es wichtig, dass Beratungs-

gespräche auch online (z. B. als Chat, 

in einem Forum oder via Skype etc.) 

durchgeführt werden können. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

  

33. Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Ihre bisherigen Studienerfahrungen zu? 

34. Inwieweit treffen folgende Einstellungen auf Sie zu? 
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Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wiegend 

Stimmt 

ein wenig 

Stimmt 

eher 

nicht 

Stimmt 

über-

wiegend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

Bisher 

nicht in 

Anspruch 

genom-

men 

1. Mit den Beratungs- und Unter-

stützungsleistungen an der 

Frankfurt UAS (z. B. Studienbüro, 

Studienberatung, Prüfungsamt 

etc.) bin ich zufrieden. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

 

 

 

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________ 

  

35. Inwieweit trifft folgende Aussage zu?  

36. Zu welchen Themen wünschen Sie sich Beratungs- und Unterstützungsangebote an 

der Frankfurt UAS? 
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Stimmt 

genau 

Stimmt 

über-

wiegend 

Stimmt 

ein 

wenig 

Stimmt 

eher 

nicht 

Stimmt 

über-

wiegend 

nicht 

Stimmt 

über-

haupt 

nicht 

Keine 

Angabe 

1. Im Allgemeinen bin ich mit meinem 

Studiengang zufrieden. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

2. Wenn ich eine gute Alternative hätte, 

würde ich das Masterstudium abbre-

chen/ den Studiengang wechseln. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

3. Ich würde den gleichen Studiengang 

wieder wählen. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

4. Ich habe schon öfter daran gedacht, 

mein Studium abzubrechen. 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 

  

37. Bitte beurteilen Sie folgende Aussagen zum Thema „Allgemeine Studienzufrie-

denheit“. 



2. Befragung der Studierenden im Masterstudiengang „Suchttherapie und Sozialmanagement in der Suchthilfe“ 
 

22 
 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme an der Befragung! 

VIII. SONSTIGES 

 

 
__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________ 

 

 
 

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________ 

 

38. Was hat Ihnen an Ihrem Studiengang/ Studium bisher besonders gut gefallen? 

39. Wo sehen Sie Verbesserungspotential in Ihrem Studiengang/ Studium? 
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